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Inhaltsbereich Schulkultur 

3.4 Gestaltetes Schulleben 

3.4.1 Die Schule gestaltet ein vielfältiges, anregendes Schulleben. 

 

Kontaktdaten 

Schulform Gesamtschule 

Name der Schule Städt. Gesamtschule Leverkusen Schlebusch 

Schulleitung Bruno Bermes 

Adresse Ophovener Str. 4, 51375 Leverkusen 

Telefon Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

E-Mail der Schule 189406.dienst@schule.nrw.de 

Webadresse der Schule www.gls-lev.de 
 

Praxisbeispiel 

Titel Pausen(T)räume: Partizipative Schulgeländegestaltung 

Ziel Gestaltung eines attraktiven Schulgeländes, in dem soziale Kontakte und 
Bewegung gefördert werden und Natur erlebt werden kann. 

Zielgruppe Jahrgangsstufen 5 - 13 
 

Ausführliche Beschreibung des Praxisbeispiels 

Wir haben seit 1993 bis heute in einer Folge von Einzelprojekten unser Schulgelände umgestaltet. Unser 
Schulumfeld ist eine offene und anregende Schulhof-Landschaft geworden, die den Bedürfnissen von 
Kindern und Jugendlichen in den freien Erholungszeiten gerecht wird und auch Nutzungsmöglichkeiten 
für diverse unterrichtsbezogene Anlässe schafft. Dazu wurden bevorzugt naturnahe Materialien, Holz 
und Natursteine, verwendet, etwa 1100 Quadratmeter Schulhoffläche entsiegelt, Zäune entfernt und die 
vorhandene Topographie und Anpflanzungen in ein Gesamtkonzept einbezogen. Das Nutzungskonzept 
integriert folgende drei grundlegende Aspekte: 

1. Treffpunkte schaffen: Natur-Spielraum, Grünes Klassenzimmer, Garten-Bistro, Arena 

2. Bewegung fördern: Boulderwand, Hangrutsche, diverse Spiel- und Klettergeräte, Dschungelpfade 
zwischen Büschen und Bäumen, Ballspielflächen 

3. Natur erleben: Bienengarten mit Schulimkerei, Bauerngarten, Naturspielraum, Frühblüherwiese, 
Baumparcour 

In besonderer Weise wird die Schulgeländegestaltung auch durch die von Nachhaltigkeit geprägten 
Aktionen des anerkannten Weltdekadeprojekts der UNESCO 
„Mit Bienen in die Zukunft“ unterstützt. 

Partizipation zieht sich als Grundprinzip durch alle Projekte bei der Planung, Finanzierung, Realisierung 
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und Pflege. Vielfältige gemeinschaftliche Aktivitäten im Rahmen der Schulgeländegestaltung bereichern 
das Schulleben, z.B. Planungsworkshops, Spendenläufe, Werkeltage. 

Bei größeren Projekten wurden wir von LandschaftsplanerInnen mit Erfahrung mit schulischen 
Prozessen unterstützt. 

Finanziert wurden die Projekte überwiegend durch Eigenmittel vom Förderverein und durch Spenden, 
Preisgelder und erhebliche Eigenleistungen. 

 Infos: www.gls-lev.de/Projekt Schulhofgestaltung 

           www.gls-lev.de/Schulprofil/Nachhaltigkeit  

 

Kooperationspartner:  

- Naturgut Ophoven, Leverkusen 

- Stadt Leverkusen 
 

Kontaktpersonen 

Kontaktdaten 
der Ansprechpartnerin/ 
des Ansprechpartners 

Bernd Kluge 

0214-310170 

Bernd.Kluge@gls-lev.de 
 

Kontaktmöglichkeiten 

Telefonisch ☒ Ja   ☐ Nein 

E-Mail ☒ Ja   ☐ Nein 

Persönliches Gespräch ☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein 

Hospitation ☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein 

 


